
Berichtsantrag  

der Abg. Waschke, Franz, Geis, Grüger, Kummer, Quanz, Eckert, 

Barth, Faeser, Frankenberger, Gremmels, Weiß und Fraktion (SPD) 

betreffend Einführung von Einpersonengesellschaften (SUP) im Europäischen Recht 
 
 
 
Die Europäische Kommission hat vorgeschlagen, als neue Rechtsform in der Europäischen 
Union die europäische Einpersonengesellschaft (Societas Unius Personae, SUP) einzuführen. 
Bei ihr soll die Haftung auf das Betriebsvermögen beschränkt sein, wobei ein Mindeststammka-
pital von einem Euro möglich sein soll. Die Gründung einer SUP soll in relativ formlosen Ver-
fahren möglich werden. 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Europaausschuss (EUA) und im Ausschuss für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr und Landesentwicklung (WVA) über folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. Wie ist der Stand des Verfahrens im Hinblick auf die geplante Einführung der SUP? 
 
2. Was sind die zentralen Inhalte des Richtlinienentwurfs der Europäischen Kommission? 
 
3. Welche Vorteile könnte die Rechtsform SUP den hessischen Unternehmen aus Sicht der 

Hessischen Landesregierung bieten? 
 
4. Welche Nachteile könnten daraus für hessische Unternehmen entstehen? 
 
5. Wie bewertet die Landesregierung die möglichen Folgen für den Gläubigerschutz? 
 
6. Wie bewertet die Landesregierung die möglichen Folgen im Hinblick auf die Transpa-

renz der Eigentumsverhältnisse der jeweiligen Unternehmen? 
 
7. Wie bewertet die Landesregierung die Rechtsform SUP im Hinblick auf die Vermeidung 

von Steuer- und Finanzkriminalität und im Hinblick auf den Steuervollzug? 
 
8. Wie bewertet die Landesregierung die möglichen Folgen im Hinblick auf die Einhaltung 

von sozialen und arbeitsrechtlichen Standards, insbesondere im Hinblick auf die betrieb-
liche Mitbestimmung? 

 
9. Wie wird sich die Hessische Landesregierung in dem Verfahren zur geplanten Richtlinie 

inhaltlich einbringen? 
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